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Wochenmarkt

Jeden Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr
Kurhaus Bad Rippoldsau

Jeden Samstag von 08.00 - 12.00 Uhr
Festhalle Schapbach

Frisches Obst, Gemüse, Blumen, Honig,
Käse, Backwaren

...Kaffee...Treffpunkt...Kommunikation...
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Forstbetrieb der Stadt Wolfach nimmt neuen
Forstschlepper HSM 805 in Betrieb

Am vergangenen Mittwoch, den 27.02.2013 wurde der neue
Forstschlepper HSM 805 offiziell bei der Stadt Wolfach in
Betrieb genommen.

Gemeinsam mit der städtischen Waldarbeiterrotte (Martin
Wälde, Andreas Schmid, Florian Faißt und Azubi Tim
Sackmann), Fr. Dr. Silke Lanninger, der Leiterin des Amtes
für Waldwirtschaft in Wolfach, Herrn Lorenz Müller von
der Firma Lorenz Müller Land und Forstmaschinen aus
Oberwolfach, Revierförster Ulrich Wiedmaier, Kämmerer
Peter Göpferich, sowie Vertretern der Gemeinderatsfrak-
tionen stellte Bürgermeister Gottfried Moser den Forst-
schlepper HSM 805 der Öffentlichkeit vor.

Der Gemeinderat hat am 19.09.2012 beschlossen, einen
HSM 805 über die Firma Lorenz Müller aus Oberwolfach
zum Angebotspreis von 257.737,34 € zu beschaffen.

Der neue Forstschlepper der Stadt Wolfach wurde bei der
Firma HSM (Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH &
Co. KG) inWolfegg bei Ravensburg gebaut und am Montag,
den 25.02.2013 an die Stadt Wolfach ausgeliefert.

Bürgermeister Gottfried Moser machte in seiner kurzen
Ansprache deutlich, dass die Größe und Ausstattung des
HSM 805 optimal für die Anforderungen im Stadtwald ist.
Die Anschaffung des neuen Gerätes diene auch der Moti-
vationssteigerung bei den städtischen Waldarbeitern. Der
Bürgermeister machte deutlich, dass die städtische Wald-
arbeiterrotte seit Jahren hervorragende Arbeit im Stadt-
wald und darüber hinaus leistete, nicht zuletzt bei der Fäl-
lung der Pappel im Kurgarten.
Um gute Ergebnisse im Stadtwald erzielen zu können, ist
eine gute und technisch neuwertige Ausstattung notwen-
dig. Der ca. 900 ha große Stadtwald wird mit drei Forstwir-
ten und einem Forstazubi sowie dem eigenen Forstschlep-
per bewirtschaftet.
Frau Dr. Silke Lanninger bestätigte, dass dies bei der Größe
und dem Zuschnitt des Forstbetriebes der Stadt Wolfach ei-
ne optimale Personal- und Maschinenausstattung darstelle.

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

„Wer hat die schönste Schürze?“
Am Mittwoch, 13. März 2013 gestaltet Barbara Reisin-
ger ab 14.30 Uhr den Nachmittag mit dem Thema „Wer
hat die schönste Schürze?“ Bitte die schönste Kittel-
schürze von zu Hause mitbringen.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 07.03.2013 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 08.03.2013 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Samstag, 09.03.2013 Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 10.03.2013 Burg-Apotheke, Hausach
Montag, 11.03.2013 Kloster-Apotheke, Haslach
Dienstag, 12.03.2013 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch, 13.03.2013 Stadt-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 14.03.2013 Apotheke Iff, Hausach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Den Arztbereitschaftsdienst in Wolfach erfahren
Sie unter den Telefonnummern der örtlichen
Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Den Arztbereitschaftsdienst in Hausach erfahren Sie
unter den Telefonnummern der Hausacher Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Bei der Vorstellung des HSM 805 konnten sich die Anwe-
senden auch ein Bild vom Leistungsvermögen des Schlep-
pers machen. Maschinenführer Martin Wälde stellte das
Fahrzeug in seiner Vielfalt und in seinen verschiedenen
Funktionen vor.
Ein besonderes Dankeschön sprach Bürgermeister Moser
Frau Dr. Silke Lanninger aus, die sich bei der Ausschrei-
bung und der Beschaffung des HSM 805 mit dem gesamten
Forstamtsteam sehr im Sinne der Stadt Wolfach engagiert
und eingesetzt hat. Ein ganz besonderes Dankeschön galt
aber auch dem Revierförster Ulrich Wiedmaier, der städti-
schen Waldarbeiterrotte sowie dem Unternehmen Lorenz
Müller aus Oberwolfach für die gute Zusammenarbeit.
Bürgermeister Gottfried Moser wünschte den Waldarbei-
tern viel Spaß und Erfolg mit dem neuen Fahrzeug und ein
stets unfallfreies und sicheres Arbeiten.
Der alte Forstschlepper JCB wird in den nächsten Wochen
gegen Höchstgebot verkauft werden. Entsprechende Inter-
essenten können sich an Herrn Peter Göpferich, Telefon:
07834/8353-25 e-mail: peter.goepferich@wolfach.de, bei
der Stadtverwaltung Wolfach wenden und erhalten hier
nähere Informationen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft Wolfach / Oberwolfach
Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Wolfach / Oberwolfach

Teilflächennutzungsplan „Windkraft“

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft
Wolfach & Oberwolfach hat am 26.07.2012, 11.10.2012 und
12.12.2012 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, einen
Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ aufzustellen und ei-
ne frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.
1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend sind die Planausweisungen der Suchräume
vom 12.12.2012. Da sich diese über das gesamte Gebiet der
Wolfacher und Oberwolfacher Gemarkungen verteilen,
wird aus Gründen der Übersichtlichkeit auf eine Planver-
öffentlichung verzichtet.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Landesregierung hat sich im Koalitionsvertrag vom
09.05.2011 das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2020 mindestens
10% des Stroms im Land aus heimischer Windenergie be-
reit zu stellen. Um dieses Ziel zu erreichen, ist es erforder-
lich, im Land Baden-Württemberg rund 1.200 neue Wind-
energieanlagen zu errichten. Durch die Änderung des Lan-
desplanungsgesetzes haben die Gemeinden jetzt die Mög-
lichkeit zur eigenen planerischen Steuerung zur Ansied-
lung von Windenergieanlagen auf der Ebene des Flächen-
nutzungsplanes. Dabei ist die Ver-waltungsgemeinschaft
Wolfach / Oberwolfach bemüht, eine raum-, landschafts-
und ortsbild-verträgliche geordnete Flächenausweisung
für Windkraftanlagen zu erreichen. Ebenso sollten unter
den Aspekten des Natur-, Umwelt- und Landschafts- so-
wie Anwohnerschutzes möglichst verträgliche Standorte
ausgewiesen und im Interesse einer wirtschaftlichen Nut-
zung Flächen mit einer hohen Windhöfigkeit (ab 6 m/Sek.
in 140 m Nabenhöhe) und einem geringen Erschließungs-
aufwand ausgewiesen werden.Zudem ist der 3-km-Schutz-
streifen um das Black Forest Observatory im Heubach zu
berücksichtigen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung findet am Donnerstag, 14. März 2013 um 17.00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus, Oberwolfacher Str. 16, 77709 Wolf-
ach eine gemeinsame Informationsveranstaltung statt.

Weitere Gelegenheit zu Äußerungen und zur Erörterung
der Planung besteht vom 15. März 2013 bis 16. April 2013
im Wolfacher Rathaus, Zimmer 42, 4. OG, Hauptstr. 41,
77709 Wolfach und im Oberwolfacher Rathaus, Zimmer 11,
1. OG, Rathausstr. 1 77709 Oberwol-fach während der üb-
lichen Dienststunden. Dabei wird für jeden Interessierten
Gelegenheit zu Äußerung und zur Erörterung der Planung
gegeben. Ab dem 15. März 2013 können die Un-terlagen
auch auf der Homepage der Stadt Wolfach (www.wolfach.
de) und der Gemeinde Oberwolfach (www.oberwolfach.de)
abgerufen werden.

Wolfach, den 28. Februar 2013

G. Moser
Bürgermeister
Für dieVerwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2012 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Ab-räumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 14.03.2013 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 12.03.2013 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Gärtner/Landschaftsgärtner (m/w)
in Teilzeit (22,5 Std./Woche)/unbefristet

Sie sind
• Gärtner/in oder Landschaftsgärtner/in mit Berufser-

fahrung, insbesondere in den Bereichen Anlagen-
und Gehölzpflege und besitzen gute Pflanzenkennt-
nisse

• bereit, die Arbeitszeit vorwiegend in der Saison von
Anfang April – Ende Oktober mit bis zu 39 Std./Wo-
che abzuleisten

• im Besitz eines Pkw-Führerscheins
• körperlich belastbar, flexibel und teamfähig

Wir bieten
• einen interessanten Arbeitsplatz
• eine ganzjährige Beschäftigung
• Einstellung und Bezahlung auf der Basis des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Un-
terlagen bis spätestens 15.03.2013 an die Stadtverwal-
tung Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei Herrn Bauhofleiter Josef Vette-
rer, Tel. 07834/8353-80.
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Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 12. März 2013, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Karwoche

Durch den Feiertag am Freitag,den 29.03.2013 verschiebt
sich der Redaktionsschluss in KW 13 auf Montag, den
25.03.2013, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
23.02.2013 und alle Reisepässe, welche bis zum 16.02.2013
beantragt wurden, eingetroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Wasser in der Talstraße (Teilbereich)
wird abgestellt

Die Eigenbetriebe der Stadt Wolfach geben bekannt,
dass aufgrund dringender Reparaturarbeiten an der
Wasserversorgung am

Montag, den 11.03.2013 in der Zeit
von 08.00 – 16.00 Uhr

das Wasser abgestellt wird.

Betroffen ist folgender Bereich: Talstraße 58 B – 112 in
Kirnbach.
Um Beachtung undVerständnis wird gebeten.

Katholischer Kindergarten
St. Laurentius

Am Kirchplatz 6, 77709 Wolfach, Tel.07834/9171

ZurVerstärkung unseres Teams suchen wir

eine Erzieherin/Kinderpflegerin (m/w)

als Krankheits-, Fortbildungs- und Urlaubsvertretung
nach Arbeitsanfall.

Unser Kindergarten hat 4 altergemischte Gruppen von
3-6 Jahren und eine Gruppe mit Kindern ab 2 Jahren.
Haben Sie Interesse, dann schicken Sie Ihre Bewerbung
an obige Adresse.
Ansprechpartner: Daniela Hohendorf / Leiterin

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

einzelner Schlüssel (Kfz) mit silbernem Anhänger

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 27.02.2013

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil - entschuldigt,
Dieter Jehle, Kordula Kovac, Ernst Lange, Manfred Mau-
rer, Emil Schmid, Georg Schmieder, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Bauhofleiter Josef Vetterer, Martina Hanke als Schriftfüh-
rerin

Punkt 1: Vorstellung des Straßen- und Gebäudeun-
terhaltungspools

Bauhofleiter Vetterer erläutert anhand einer Tischvorlage
den Mitgliedern des Technischen Ausschusses den Brü-
cken- und Straßenunterhaltungspool sowie den Gebäude-
und Grundstücksunterhaltungspool. Darin sind die erfor-
derlichen und die tatsächlich geplanten Maßnahmen auf-
geführt.

Brücken- und Straßenunterhaltungspool 2013: Insgesamt
stehen Maßnahmen in Höhe von 1.181.000 € an. Der städ-
tische Haushalt sieht einen Ansatz von 87.000 € für die Un-
terhaltung für Brücken und Straßen vor. An Fixkosten für
Straßenunterhaltung (Reparaturarbeiten, Reinigung der
Straßengräben und Bankette, etc.), Straßenbeleuchtung
(Wartung und Beseitung von Vandalismusschäden) und
Straßenreinigung (Straßeneinlaufschächte leeren, Splitt
kehren, etc.) ist bereits ein Betrag von 64.000 € reserviert.
Da bereits einzelne Maßnahmen begonnen worden sind,
verbleibt ein Rest zur freienVerfügung von 18.706,78 €. Die
Verwaltung schlägt vor, hierfürTeermaterial, Splitt und Bi-
tumen zu Beseitigung der Winterschäden anzuschaffen, so-
wie die erforderlichen Brückenbücher anzulegen, in Halb-
meil die Leuchtmittel auszutauschen sowie Ersatzlampen-
gläser zu kaufen.
Stadtrat Maurer fragt an, ob die Kreuzstraßensanierung
aus Sicht derVerwaltung erfolgreich gewesen sei. Dies wird
von Bauhofleiter Vetterer bestätigt. Bürgermeister Moser
schlägt vor, dass für das Haushaltsjahr 2014 im Rahmen
der Haushaltsplanberatungen geprüft werden sollte, ob ei-
ne andere sanierungsbedürftige Straße in gleicher Form
gerichtet werden könnte. Allerdings, so betont er, muss die
Stadt Wolfach aus der Verkehrssicherungsverpflichtung
heraus vorrangig die Winterschäden an den Gemeindestra-
ßen reparieren.
Nach einer kurzen Diskussion nehmen die Mitglieder des
Technischen Ausschusses denVorschlag derVerwaltung zu-
stimmend zur Kenntnis.

Gebäude- und Grundstücksunterhaltungspool 2013: Hier
stehen Maßnahmen in Höhe von 197.500 € an. Der städti-
sche Haushalt sieht einen Ansatz von 119.820 € vor, wovon
schon 14.799,91 € verfügt sind. Ein Betrag von 47.000 €
wird für Unvorhergesehenes reserviert, so dass ein Restbe-
trag von 26.310 € zur freien Verfügung steht. Die Verwal-
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tung schlägt vor, hierfür den Geräteschuppen am Biesle zu
erstellen, an der Herlinsbachschule die Mauer hinter der
Sporthalle zu erneuern, den Fahrradabstellplatz am Park
& Ride-Platz am Bahnhof zu erweitern, den Kamin an der
Realschule zu sanieren, Bachläufe im Hapbach und an der
Wolf zu sanieren, im Clubhaus Kirnbach die Fenster im
Umkleideraum zu erneuern, die Wassertretanlage am Vor-
stadtberg zu sanieren, den Zaun am Städtischen Kinder-
garten zu erneuern und die Kindergartentüren mit einem
Klemmschutz nachzurüsten.
Nach einer kurzen Diskussion nehmen die Mitglieder des
Technischen Ausschusses den Verwaltungsvorschlag zu-
stimmend zur Kenntnis.

Punkt 2: Vergabe der Pflegemaßnahmen zur Unter-
haltung der Rasensportflächen in Wolfach
und Halbmeil

Bauhofleiter erläutert das Ausschreibungsergebnis, das die
Mitglieder des Technischen Ausschusses als Tischvorlage
erhalten. Aufgrund von Erfahrungen der letzten Jahre, sol-
len die Arbeiten nur noch für zwei Jahre vergeben werden.
Günstigster Bieterin für die Unterhaltungsarbeiten war
die Firma Hubert Kopf aus Lahr mit einer Bruttosumme
von 14.159,10 €/Jahr. Der Preisunterschied zum teuersten
Anbieter lag bei 120,6 %.

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses beschließen
einstimmig, den Auftrag für die Pflegemaßnahmen zur Un-
terhaltung der Rasensportflächen inWolfach und Halbmeil
an die Firma Hubert Kopf aus Lahr zum Angebotspreis von
14.159,10 €/Jahr zu vergeben.

Punkt 3: Bauanträge

Zu folgenden Bauanträgen haben die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses einstimmig oder mehrheitlich das
Einvernehmen gem. § 36 BauGB erteilt:

3/1 Neubau eines Einfamilienhauses als Ersatzbau
gem. § 35 Abs. 4 Nr. 2 BauGB,Vor Schiltersbach 3,
Flst. Nr. 921, 922, Gemarkung Wolfach

3/2 Errichten eines Carports sowie eines Holzschup-
pens, Jakob-Faißt-Weg 20, Flst. Nr. 52/22, Gemar-
kung Kirnbach

3/3 Neubau eines Mehrfamilienhauses, Oberwolfacher
Str. 40, Flst. Nr. 667/2, Gemar-kung Wolfach

3/4 Anbringung und Errichten von Werbeanlagen,
Hausacher Str. 11, Flst. Nr. 837/2, 838/7, Gemar-
kung Wolfach

3/5 Abbruch des alten Nebengebäudes, Neubau eines
Gebäudes für die Kleinbrennerei, Rotsal 7, Flst. Nr.
494, Gemarkung Kirnbach

Punkt 4: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Es lagen keine Bauvorhaben zur Kenntnisnahme vor.

Besichtigung des Lichtsparks beim E-Werk Mittelbaden in
Offenburg:
Im Anschluss an die Sitzung besichtigten die Gemeinderä-
te den Lichtpark in Offenburg. Lo-thar Baier, Dipl. Ing.
(FH) der Netzbetriebsgemeinschaft des E-Werks Mittelba-
den, stellte den Gemeinderäten die verschiedensten Be-
leuchtungsmittel und Linsenoptiken vor und erläuterte
Einsparmöglichkeiten durch den Wechsel der Beleuch-
tungsmittel von gelben Natriumdampf- in LED-Leuchten.
Die historischen Lampen in der Innenstadt können nur
sehr aufwändig umgebaut werden, deshalb wird – um wei-
tere Kosten einzusparen – der Austausch in Kompakt-
leuchtstofflampen vorgeschlagen. In Kürze wird in der
Hauptstraße eine Lampe entsprechend bemustert.

Auch für die Beleuchtung des Schlosshofes konnten die
Gemeinderäte viele wertvolle Anre-gungen sammeln. Die-
se sollen jetzt in ein Beleuchtungskonzept für die Schloss-
hofsanierung einfließen.

Lothar Baier vom E-Werk-Mittelbaden erläuterte den Ge-
meinderäten die Unterschiede der Straßenbeleuchtungs-
möglichkeiten und ging auch auf mögliches Einspar-poten-
tial durch den Austausch der bisherigen Lampen in LED-
Leuchten ein.

Im Lichtpark konnten die Gemeinderäte die unterschiedli-
chen Wirkungen der verschiedenen Beleuchtungsmöglich-
keiten austesten.

Kulturelles

Konzert mit Roger Tristao Adao
im Rathaussaal Wolfach

Gitarrenkonzert am Samstag, den 23.03.2013 im Rathaus-
saal in Wolfach

Roger Tristao Adao
bisher bekannt unter seinem
Geburtsnamen Roger Zim-
mermann.
Studierte in Berlin und Düs-
seldorf klassische Gitarre und
lebt seit seinem Abschluss als
freischaffender Gitarrist.
Von 1997 erhielt er einen
Lehrauftrag an der Leipziger
Musikhochschule den er bis
2003 innehatte, um sich da-
nach wieder verstärkt dem
Konzertieren zu widmen.
So führten ihn allein im Jahr
2006 Konzertreisen nach In-
dien,Chile,Peru,Bolivien und
Brasilien.
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Nach derVeröffentlichung von drei Solo CDs (1994, 96 und
99) bei der Plattenlabel FONO gründete er 2001 sein eige-
nes Plattenlabel TIRANDO, auf dem vorrangig Gitarren-
musik produziert wird. Die erste Produktion dieses Labels
mit der spanischen Sängerin Marina Bollain auf der die
Liedersammlung Federico Garcia Lorcas zu hören ist, wur-
de CD der Woche bei dem Klassikrundfunksender MDR-
Kultur. 2002 erschienen zwei weitere CDs, auf der ersten
sind die 12 spanischen Tänze von Enrique Granados zu hö-
ren, die er zusammen mit dem Flötisten Hans-Peter Dro-
bisch für Gitarre und Flöte bearbeitet hat, auf der anderen
Lieder und Solostücken von Fernando Sor.
Im Sommer 2003 folgte eine weitere Aufnahme mit Musik
von Leo Brouwer für eine, zwei und vier Gitarren. Im Som-
mer 2005 erschien die mittlerweile 8. CD mit Musik von
Claude Debussy.Außerdem war er im Herbst 2005 Gastmu-
siker bei einer CD Produktion der Sängerin Angelika Cam-
pos de Melo.
2006 produzierte er eine CD mit dem Consensus Streich-
quartett und nahm mit der Altistin Annette Reinhard eine
CD, europäische Weihnachtslieder, auf.
Bisher hat er selbst 11 CDs veröffentlicht, produziert aber
auch CDs für andere Musiker.
Seit 1999 findet in seinem Wohnort, dem Künstlerdorf
Friedrichsrode (Nordwestthüringen) jährlich im August
ein von ihm organisiertes Gitarrenfestival statt. 2007 wur-
de ihm die Organisation eines jährlich stattfindenden Gi-
tarrenfestivals in Cuxhaven übertragen.

P r o g r a m m
Viva Sevilla

Sevilla

Cataluña
Granadinas (trad.)

Asturias
Granada

Allegrias (trad.)
Cadiz

Rumores de la Caleta
(alle Stücke von Albeniz verlegt bei Fritz &Vogt, Schweinfurt)

Enrique Granados (1867-1916)
Danza Nr. 5
Danza Nr. 10

(Manusskript, eigene Bearbeitung)

Gaspar Sanz (1640-1710)
Españoletas

Passacalle de la Cavalleria de Napoles
Canarios

(Ed. Musicales españolas, Madrid)

Francisco Tarrega (1852-1909)

Sueño
Jota

(Gendai Music, Tokyo)

Altersjubilare

08.03.1937 Zanger, Georg 76 Jahre
Talstr. 61

11.03.1940 Kaya, Kamil 73 Jahre
Friedrichstr. 11

13.03.1942 Ott, Walter 71 Jahre
Siedlerweg 6

14.03.1942 Hilger, Doris 71 Jahre
Am Kastaniendobel 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

Im Februar 2013 fanden keine Eheschließungen in Wolfach
statt.

Schulen

Graf-Heinrich-Schule
Schnuppertage an der Graf Heinrich Schule
Wie lernt man an einer Graf Heinrich Werkrealschule?
Alle interessiertenViertklässler haben am Donnerstag, dem
7. März und Donnerstag, dem 14. März die Möglichkeit in
die fünften Klassen der Graf Heinrich Werkrealschule in
Hausach und Wolfach reinzuschnuppern.
Was lernt man im Fächerverbund MNT, was bedeutetWAG,
was wird in WZG unterrichtet, was soll ich unter MSG ver-
stehen und was heißt eigentlich das „Werk“- bei der Schul-
art WERK-REALSCHULE? Alles Fragen, die im Rahmen
des Schnuppertages direkt geklärt werden können. Die ak-
tuellen Fünftklässler stehen den zukünftigen Fünft-
klässlern als Paten und Ansprechpartner zur Seite. Alle
interessierten Graf Heinrich Viertklässler können so einen
Unterrichtsmorgen von 8.30 bis 12.50 Uhr als „echter“
Werkrealschüler oder „echte“ Werkrealschülerin erleben
und schon mal die Luft der weiterführenden Schule er-
schnuppern. Alle weiteren interessiertenViertklässler kön-
nen ebenfalls an diesem Angebot teilnehmen und sich über
das Sekretariat anmelden (07831/96090). Die Schulleitung
steht den Eltern an diesen Tagen gerne für individuelle Ge-
spräche zurVerfügung.

Anmeldetage an der Graf-Heinrich-Schule für das Schul-
jahr 2013/2014
Die Anmeldungen für die Graf-Heinrich-Schule Hausach-
Wolfach für das kommende fünfte Schuljahr werden so-
wohl vom Sekretariat der Herlinsbachschule inWolfach als
auch vom Sekretariat der Graf-Heinrich-Schule in Haus-
ach entgegengenommen.
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Die Öffnungszeiten der Sekretariate sind wie folgt:
20.03. 8.00-12.00 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr
21.03. 8.00-12.00 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr

Über persönliche Anmeldung unserer zukünftigen Schüle-
rInnen gemeinsam mit einem Erziehungsberechtigten wür-
den wir uns sehr freuen.
Für die Anmeldungen benötigen sie Blatt 4 der Grund-
schulempfehlung (Anmeldung bei der weiterführenden
Schule). Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Berufliche Schulen Wolfach
Einladung zum Schnuppernachmittag an den Beruflichen
Schulen Wolfach
An den Beruflichen SchulenWolfach findet am Donnerstag,
14. März 2013, von 14 bis 16 Uhr ein Schnuppennachmittag
statt. Vorgestellt werden das Technische Gymnasium für
Schülerinnen und Schüler mit der mittleren Reife und die
2-jähr. Berufsfachschule für Schülerinnen und Schüler der
Klassen 8 und 9 der Werkreal- und Hauptschulen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
Seit Samstag, den 02.03.2013, findet in Baden-Württem-
berg unter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsi-
dentin, Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung
der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein Wolfach
wird sich an der Landessammlung, welche als Haussamm-
lung durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um die vielfältigen Hilfsangebo-
te für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere
auch ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht er-
halten zu können.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Wolfach e.V.

Am Freitag, den 08.03.2013 findet die 1. Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr
Wolfach e.V. statt.Wir treffen uns im Feuerwehrgerätehaus
Wolfach (Oberwolfacherstr. 16, 77709 Wolfach). Beginn der
Veranstaltung ist um 19:30 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversamm-
lung und der Tagesordnung

TOP 3: Jahresbericht desVorstands
TOP 4: Kassenbericht
TOP 5: Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassiers
TOP 6: Entlastung desVorstands
TOP 7: Wahl der Kassenprüfer für 2013
TOP 8: Bericht der Benz-Restaurierung
TOP 9: Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freut sich

Erich Sattler Christian Keller
Vorsitzender stv.Vorsitzender

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

Der Wolfacher Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes
hat am Freitag, den 08. März 13 ab 20.00 Uhr im Gasthaus
"Linde" in Oberwolfach Mitgliederversammlung.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Berichte, Wahlen, und
Ehrungen.
Um zahlreiches Erscheinen der OV- Mitglieder wird gebeten.

Skatclub Kirnbach
Bereits seinen 5. Tagessieg errang Klaus Uhl, Haslach mit
2907 Punkten vor Hans Ruf, Hornberg 2346 Punkte und
Hans Winterhalter, Alpirsbach 2044 Punkte.
Auf den Plätzen 4 bis 6 folgten F. Arnold 1818 Punkte,
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Bernhard Firner, Wolfach 1794 Punkte und Emil Bühler,
Wolfach 1766 Punkte.
Der nächste Preisskat findet am 8. März 2013 um 19.30 Uhr
im Gasthaus "Blume" statt. Alle Skatspieler sind recht
herzlich willkommen.

Altkleidersammlung
der Kolpingsfamilie Wolfach

So, die Tüten für die Altkleidersammlung sind nun von den
fleißigen Helfern der Kolpingsfamilie Wolfach verteilt.
Jetzt gilt es, sie oder andere Behältnisse mit Textilien aller
Art, mit Schuhen, Kleidern, Anzügen, Bett,- Tischwäsche
oder Federbetten zu füllen und alles möglichst erst am
Morgen des Abholtages an den Straßenrand zu stellen.
Die Sammlung beginnt am Samstagmorgen 09. März um
9:00 Uhr.
Die Kolpingsfamilie hofft auf ein gutes Sammelergebnis,
welches vielfältigen Entwicklungshilfeprojekten des Kol-
pingwerkes, der Jugendarbeit in der Region und natürlich
wieder zu einem gutenTeil dem brasilianischen Kindergar-
tenprojekt der Wolfacher Kolpingsfamilie zugutekommt.
Beispiele, wohin der Gewinn der Altkleideraktion fließt,
entnehmen Sie den mit den Tüten ausgelieferten Handzet-
teln.

Heimspielwochenende am 09.03.2013
11.00 Uhr D-Jgd. männl.

TV Wolfach – TV St. Georgen
12.15 Uhr E-Jgd. weibl.

SG Gutach/Wolfach – TUS Schutterwald
13.30 Uhr E-Jgd. männl.

Wolfach – SG Marlen/Kehl
14.45 Uhr C-Jgd.männl.

Wolfach – TV St. Georgen
16.15 Uhr B-Jgd. männl.

Wolfach – TV St. Georgen
18.00 Uhr A-Jgd. männl.

Wolfach – TV St. Georgen II
20.00 Uhr Südbadenliga

Wolfach I – TB Kenzingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Sporthalle Wolf-
ach.

TuS Kinzigtal
Hauptversammlung
DieVersammlung findet am Samstag, den 9. März 2013 im
Gasthaus Kreuz in Halbmeil statt. Beginn ist um 20.00
Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Kurzfassung des Protokolls zur Generalversammlung

2012
4. Kassenbericht

5. Kassenprüfbericht und Entlastung des Hauptkassie-
rers

6. Bericht des Spielausschussvorsitzenden der Abteilung
Fußball

7. Berichte der Übungsleiter
8. Bericht des Leiters der AH-Abteilung
9. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden

10. Bestimmung eines Wahlleiters / Entlastung der Vor-
standschaft

11. Neuwahlen
12. Ehrungen
13. Termine, Wünsche und Anträge

Die Mittwochswanderer auf dem neuen Schwarzwald-
bahn-Erlebnispfad
Der Schwarzwaldverein Wolfach wandert am 13. März
2013 auf dem erst 2012 angelegten Erlebnispfad an der
Schwarzwaldbahn. Dazu lädt er alle Mittwochswanderer
und alle die auf dieser Panoramatour die ereignisreiche
und spannende Geschichte der Schwarzwaldbahn kennen
lernen wollen herzlich ein. Anekdoten und Erzählungen
berichten vom Leben entlang der Bahnlinie und öffnen den
Blick hinter die Kulissen.
Es ist dies der erste Teilabschnitt mit 6 Km Länge. Der 2
Abschnitt wird vom SWV Wolfach am Mittwoch, den 11.
Sept. 2013 gewandert.Treffpunkt ist am P+R um 12:55 Uhr
zur Fahrkartenlösung. Abfahrt der OSB um13:05 Uhr nach
Hausach. Abfahrt in Hausach nach Triberg um 13:21 Uhr,
Ankunft in Triberg um 13:50 Uhr. Die reine Gehzeit an der
Schwarzwaldbahn beträgt ca. 2 bis 2,5 Stunden. Rückfahrt
ist um 16:38 Uhr in der Gerwigstraße, Triberg.
Aus Zeitgründen kann in Triberg keine Einkehr erfolgen.
Da wir um 17:11 Uhr in Kirnbach ankommen, wird der
Kirnbacher Hof zur Einkehr angesteuert. Plätze wurden
reserviert.
Anschließend Rückwanderung auf dem Fahrradweg oder
dem Hansjakobweg.
Sollten bis zum 13.03.2013 die Wege wegen Schnee nicht
begangen werden können, wird eine Ersatzwanderung an-
geboten.
Die Organisation und die Wanderführung hat Erwin Maul-
betsch 07831/9692765

Langlauf des Schwarzwaldvereines Wolfach mit
Anton Jehle
Immer noch gute Schneeverhältnisse und gute Loipen sind ein
Anlass, mit Anton Jehle am Sonntag, den 10. März 2013 bei
einer Skiwanderung auf Langlaufskiern mitzumachen. Auch
Nichtmitglieder und Gäste in Wolfach sind willkommen.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr zur Bildung von Fahrgemein-
schaften und anschließender Abfahrt am P&R in Wolfach.
Die Organisation und Führung übernimmt Anton Jehle
07834/6971

Die Familiengruppe des SWV Wolfach bei der Kreisputzete
Unter der Leitung von Annette Schamm und Marianne
Hacker wird heuer an der Kreisputzete durch die Famili-
engruppe des Schwarzwaldvereines Wolfach teilgenom-
men.Treffpunkt ist am 16. März 2013 um 09:30 im Lesezim-
mer des Rathauses Wolfach zur Vergabe von Handschuhen
und Warnwesten, diese können am Schluss mit nach Hause
genommen werden. Hier wird auch die Einteilung der ein-
zelnen Gruppen zu ihrem Aufgabengebiet erfolgen. Die
Veranstaltung wird mit einem kleinen Imbiss bis ca. 13:00
Uhr dauern.
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Kinder unter 8 Jahren können in Begleitung eines Eltern-
teiles teilnehmen, über 8 Jahren können sie auch ohne El-
ternteil kommen. Grundsätzlich würden sich dieVeranstal-
ter aber über viele Elternteile freuen.
Organisation und Führung durch Marianne Hacker
07834/4108 und Annette Schamm 07834/859253. Die bei-
den stehen auch für Rückfragen bereit.

Die Langläufer des Schwarzwaldvereines Wolfach in Bernau
16Teilnehmer fuhren in 2 Gruppen um 10:00 Uhr und 16:00
Uhr in den Hochschwarzwald um in schneesicherer Hö-
henlage dem Langlauf ein Wochenende lang zu frönen.
Während die erste Gruppe eine Wanderung auf die Krun-
kelbachhütte in 1294 m Höhenlage unternahm kam die
zweite Gruppe gegen 18:00 Uhr an. Gemeinsam fuhren alle
zum Gasthaus Löwen wo das Abendessen stattfand. An-
schließend ging`s in die gebuchte Pension in der noch ein
gemütlicher Lieder-Abend bei Gitarrenmusik von Walter
Beitz vor dem Zubettgehen veranstaltet wurde.
Am Samstagmorgen ging`s dann bei 8° minus und einem
halben Meter Schnee auf die hervorragend gespurte Loipe
um das reichhaltige Frühstück zu verdauen. Teilweise be-
gleitete leichter Schneefall die Gruppe. Start war am Loi-
penzentrum im Ortsteil Oberlehen auf die Rechbergloipe
und die Langhaldenloipe über die Orenloipe zurück zum
Loipenzentrum.
Am Sonntagmorgen ging´s nach dem Frühstück und dem
Packen wieder zum Loipen-zentrum auf die Strecke. Bei 6°
minus, leichtem Schneefall, teilweise auch blauem Himmel
mit Sonnenschein verlief die Superspur wieder zum Loi-
penzentrum zurück. Nach kurzem Aufenthalt bei Kaffee
und Kuchen oder auch einem kleinen Imbiss wurde um ca.
14:00 Uhr die Heimfahrt ins Kinzigtal angetreten. Alle wa-
ren wieder zufrieden mit der Organisation des Langlauf-
wochenendes durch Skiwanderwart Anton Jehle. Dies und
ein guter Schnee sowie hervorragend gespurte Loipen
machten das Wochenende wieder zu einem Erlebnis.

Halbtageswanderung des Schwarzwaldvereines Wolfach
Ein herrlicher Wintertag, sonnig, um die 4° über Null lockte
23 Wanderfreunde nach dem diesigen Wetter der letzten Wo-
chen hinaus in die Natur.Von Halbmeil führte der Wander-
führer Jochen Pilsitz die Gruppe auf dem Eckleweg über das
Obere Löchle in den Sulzbach und danach talauswärts.
VonVor Sulzbach ging`s immer auf der Sonnenseite bis vor
Heubach und weiter ins Städtle von Schiltach. Beim Kaffee
Bachbeck war für die Wanderer reserviert. Nach ca. 9 Km
Wanderstrecke freute sich jeder auf Kaffee und Kuchen, ein
Bier oder auch auf ein Glas Wein. In gemütlicher Runde
wurde der Rest des Nachmittags verbracht, bevor es kurz
nach 17:00 Uhr mit der OSB nach Wolfach ging.

Ein netter Sonntag-Nachmittag mit einer unbeschwerli-
chen Wanderung, viel Sonne sowie mit einer guten Einkehr
war das Fazit, das gezogen werden konnte.

Abteilung Kinzigtal
Die Freiwillige FeuerwehrWolfach Abt. Kinzigtal trifft sich
am Freitag, den 15. März 2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus
Engel zu ihrer Abteilungsversammlung.
Die Kameraden der Jugendwehr, Alterswehr und der Ein-
satzabteilung sind hierzu recht herzlich eingeladen.

FC Kirnbach e. V.

Zur ordentlichen Jugendvollversammlung am Samstag,
den 16.03.2013 um 17:00 Uhr im Clubhaus des FC Kirn-
bach 1956 e.V. werden hiermit alle Jugendspieler und Ju-
gendspielerinnen sowie deren Eltern recht herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Tätigkeitsbericht des Jugendleiters
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Jugendausschusses
7. Wahl des Jugendleiters
8. Wahl des stellv. Jugendleiters
9. Wahl des Kassierers

10. Wahl derVertreterin der weiblichen Jugend
11. Wahl desVertreters der Abteilung Badminton
12. Wünsche und Anträge

Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Jugendleiter eingereicht werden.

Kirnbach, den 01. März 2013
gez.
Reiner Falk Jugendleiter

Kameradschaft Langenbach/Übelbach
Einladung
Am Samstag, den 16.03.2013 findet in unse-
rem Clubraum im ehemaligen Schulhaus
Langenbach die diesjährige Generalver-
sammlung der Kameradschaft Langenbach/
Übelbach statt.
Beginn: 20.00 Uhr
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6. Wahlen
7.Vorschau auf 2013
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.
Emil Schmid
Vorsitzender

FC Wolfach e. V.
ZweiWochen vor Beginn der Rückrunde spielten die Mann-
schaften der Jahrgänge 2002 und 2003 am Samstag noch
einmal in der Halle um den 15. Sparkassencup. Mit den
Sportfreunden Elzach-Yach, der DJK St. Georgen, dem FC
Hardt und der Spvgg. Freudenstadt, die gleich mit zwei
Mannschaften anreiste, fanden auch wieder "auswärtige"
Mannschaften den Weg in die Wolfacher Realschulsport-
halle. In den umkämpften 21 Partien der Vorrunde fielen
nur wenige Tore, nach der langen Trainingsphase in der
Halle standen alle Mannschaften taktisch sehr diszipliniert
und die Abwehrreihen dominierten die Begegnungen, nur
in zwei Spielen kam eine Mannschaft so richtig "ins Lau-
fen" und schoss ihre Gegner mit 6:0 (Spvgg. Freudenstadt
vs. FC Hardt) bzw. 5:0 (SV Oberwolfach - SC Hofstetten)
richtiggehend ab.
Das Schiedsrichterteam Arne Fränzen, Ina Fränzen und
Reiner Zwikirs leitete die Begegnungen sehr umsichtig, die
anwesenden Helfer des DRK hatten dennoch dieses Jahr
mächtig was zu tun, gleich ein halbes Dutzend mal mussten
die Männer und Frauen in Rot und Weiß ausrücken, um
nach immer fairen Zweikämpfen um den Ball die Blessuren
des einen oder gar beider Kontrahenten zu kurieren, beim
entscheidenden Pressschlag zum 1:0 im letzten Gruppen-
spiel zwischen dem FC Kirnbach und dem FC Hardt weni-
ge Sekunden vor Spielende mussten dabei beim verletzten
Hardter Eigentorschützen sicher auch noch einige Tränen
getrocknet werden.
Für den gastgebenden FC Wolfach war wie auch für einige
andere Mannschaften aus der Raumschaft das Turnier be-
reits nach der Vorrunde beendet, der FC Kirnbach, der SV
Schapbach und der FC Fischerbach schafften hingegen den
Sprung in dieViertelfinals.
Für die Halbfinals hatten sich dann mit der Spvgg. Freu-
denstadt 1, der DJK St. Georgen, den SF Elzach-Yach und
dem FC Fischerbach die vier besten Mannschaften des Tur-
niers qualifiziert, beide Semifinals endeten 0:0-Unent-
schieden und die Finalteilnehmer mussten im Achtmeter-
Schießen ermittelt werden. Hier hatten Elzach-Yach und
Fischerbach die glücklicheren Schützen/Keeper in ihren
Reihen.
Im Spiel um Platz 3 agierten St. Georgen und Freudenstadt
zur Freude der zahlreichen Zuschauer von allen taktischen
Zwängen befreit, die torreiche Partie entschied die Spvgg.
Freudenstadt 1 mit 4:2 Toren für sich.
Das Finale zwischen den favorisierten Sportfreunden
Elzach-Yach und der Turnierüberraschung aus Fischer-
bach entschieden die Elztäler eindeutig für sich, drei wun-
derschön herausgespielteTore, eines davon per Kopf erzielt
bedeuteten den 3:0-Sieg, mit dem sich die Sportfreunde
zum ersten Mal die Trophäe des Sparkassencups sichern
konnten.
Am Sonntag zeigten dann 20 F-Juniorenmannschaften in
vier Gruppen, dass auch die Mädchen und Jungs der Jahr-
gänge 2004 und 2005 schon einen ordentlichen Fußball
spielen können. In dieser Altersgruppe steht der Spaß am
Fußball im Vordergrund, daher wird der Schlußtag des
Sparkassencups traditionell nicht im Turniermodus mit
Platzierungsspielen ausgetragen.
Alle ca. 200 Kinder gingen als Sieger vom Platz und verlie-

ßen die Wolfacher Halle mit einer Urkunde und einem klei-
nen Pokal, beides überreicht von Dirk Baumgärtner-Frän-
zen vom Organisationsteam und Ralf Neef alsVertreter der
Sparkasse Wolfach. Zumindest der Pokal wird sicher als
schöne Erinnerung an den 15. Wolfacher Sparkassencup
einige Jahre in den Kinderzimmern zwischen Furtwangen,
Langenwinkel und Bad Peterstal überdauern.

Abhängig von der Bespielbarkeit der Rasenplätze in Wolf-
ach bzw. Seelbach starten am Samstag die A- und C-Juni-
oren in die Rückrunde.
C-Junioren:
Samstag 13:45 Uhr FC Wolfach - SG Oberwolfach 2
A-Junioren:
Samstag 16:30 Uhr SG Seelbach - FC Wolfach

Die Siegermannschaften der E-Junioren (SF Elzach-Yach
und FC Fischerbach)

Die F-Junioren des FC Wolfach

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
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Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 07.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte; Wolfach

Do. 07.03.2013; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Do. 07.03.2013; 18.Uhr - 20.00 Uhr
Info-Abend Grundschüler
Information über weiterführende Schulen
Festhalle Wolfach

Fr. 08.03. - So. 10.03.2013; 10.00 Uhr
Schwitzhütte
Heilung im Bauch von Mutter Erde.
Seminarleitung: Joane Friderieke Brandt. Kosten: 200 Eu-
ro/Person + UV. Anmeldung erforderlich: Tel. 07834-
8670763
Seminarhof "Das Wandelhaus", Wolfach - Kinzigtal

Fr. 08.03.2013; 19.30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Fr. 08.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung des DRK Ortsverein Wolfach
Gasthaus Linde, Oberwolfach

Sa. 09.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 09.03.2013; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 09.03.2013; 18.00 Uhr
Generalversammlung Pwojè men kontre
Evangelisches Gemeindezentrum, Wolfach

Sa. 09.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung des TuS Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

Sa. 09.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung der Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

So. 10.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 11.03.2013; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 13.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Do. 14.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 14.03.2013; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 15.03.2013; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kinzigtal
Gasthaus Engel, Wolfach - Kinzigtal

Sa. 16.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 16.03.2013; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 16.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung der Kameradschaft Langenbach -
Übelbach
Schulhaus Langenbach, Wolfach - Kinzigtal

Sa. 16.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Musikvereins Trachtenkapelle
Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

Sa. 16.03.2013; 20.30 Uhr
Rockkonzert
mit Black Forest Freak Company und der niederländischen
Band TribalVoice. Sängerin ist die aus Oberwolfach stam-
mende Chrissi Schoch. Es gibt Musik von ACDC, Ramm-
stein, Anouk und auch eigene Songs.
Petras Inn, Wolfach

Sa. 16.03.2013; ab 19.00 Uhr
5. Sidewalk-Astronomie
Mond- und Jupiterbeobachtung.
Findet nur bei klarem Himmel statt.
Mit Teleskopen findet am Abend eine Mond- und Jupiter-
beobachtung statt .
Die Veranstaltung kann nur bei klarem Himmel durchge-
führt werden. AmVortag wird endgültig entschieden.
Am Kinzigdamm zwischen Schuhhaus Mast und Stadt-
brücke, Wolfach

So. 17.03.2013; 09.15 Uhr
Konfirmation mit Trachtenfestzug in Kirnbach
Trachtenfestzug mit Bollenhuttrachten, anschließend Kon-
firmationsfeier in der Kirche
Hier ist die weltbekannte Bollenhuttracht zu sehen. Der
Festzug führt in die Evangelische Kirche zur Feier der Kon-
firmation.
Evangelische Kirche Kirnbach

So. 17.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Weltladen / Initiative Eine Welt
Frauengemeinschaft Wolfach

Essen gegen den Hunger in der Welt
Am kommenden Sonntag, 10. März findet das Fastenessen
statt, auf das wir schon mehrfach hingewiesen haben. Ab
etwa 11 Uhr erhalten Sie im katholischen Gemeindehaus
entweder eine Gemüsesuppe, die von der Frauengemein-
schaft vorbereitet wird, oder Ratatouille mit Quinua, das
Weltladen-Mitarbeiterinnen kochen werden. Nach dem Es-
sen können Sie noch ein Tässchen Kaffee trinken und Qui-
nuawaffeln oder Nusszopf genießen.
Der Erlös aus dem Fastenessen wollen wir Misereor für
Projekte gegen Hunger in Niger, Bangladesh und Paraguay
sowie dem Schulprojekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums
in Bur-kina Faso zurVerfügung stellen.
Frauengemeinschaft und Weltladen laden Sie herzlich ein.

Informieren Sie sich über Hintergründe
Am Mittwoch, den 13. März zeigen wir vom Weltladen in
Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk um 19.30
Uhr im Haus der Pfarrgemeinde in Oberwolfach den mehr-
fach aus-gezeichneten Dokumentarfilm „Hunger“. Auch
dazu laden wir Sie gerne ein.

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Landfrauen laden zum Frühstück ein!
Am Mittwoch, den 13.03. laden die Landfrauen von Wol-
fach-Oberwolfach zum Frühstück ins Flößercafe in Wolf-
ach ein. Wir beginnen um 9.30 Uhr.
Anmeldungen nimmt Luitgard Fahrner, Tel: 07834/6217
entgegen. DieVorstandschaft freut sich auf Euer Kommen!

Katholisches Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortrag von Pater Hans-UlrichVivell SCJ, Neustadt
Paulus, ein Außenseiter, der es in sich hat
Hans-UlrichVivell, Rektor des Herz-Jasu-Klosters in Neu-
stadt wird in der Reihe der in Wolfach gebürtigen Priester
in diesem Jahr nach Pater Vinzenz Vollmer ebenfalls einen
Vortrag halten zum Thema: Paulus, der es in sich hat.

am Donnerstag, 14. März 2013
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius

Wolfach

Pater Hans-UlrichVivell wird in seinemVortrag über Pau-
lus in seinem Werdegang als Missionar berichten. Paulus
hat einen ganz eigenständigen Weg für die Ausbreitung des
christlichen Glaubens gefunden, der immer wieder ange-
feindet wurde. Auf seiner ersten Missionsreise gibt es eini-
ge Erlebnisse,die spannend und aufschlussreich,aber nicht

in der Bibel zu finden sind.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Vortrag über
Das II.Vatikanische Konzil
Vortrag von Thomas Herkert, Freiburg, Direktor der kath.
Akademie der Erzdiözese Freiburg

am Mittwoch, 20.März 2013
um 20.00 Uhr
im Kath. Gemeindehaus St. Laurentius

Wolfach

Am Mittwoch, den 20.03.2013 findet um 20.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach ein interessanter
Vortrag statt.
Der Direktor der kath. Akademie, referiert über das II.Va-
tikanische Konzil, das in den letzten Jahren kontrovers dis-
kutiert wird und viel Hoffnung in sich birgt bei der Wahl
des neuen Papstes.
Das 1962 eröffnete II. Vatikanische Konzil stellte sich der
von Papst Johannes XXIII. vorgegebenen Aufgabe des »ag-
giornamento«, der Verheutigung der katholischen Kirche.
Gegen die Widerstände großer Teile der römischen Kurie
mussten die Konzilsväter nicht nur eine neue Sprache fin-
den, um mit der Welt zu kommunizieren.Viel schwerer war
die Aufgabe, eine neue Haltung der Kirche zu einer Welt zu
finden, die sich schon damals beschleunigt zu entwickeln
begann. Der viel beschworene »Geist des Konzils« ist ein
Ausdruck dieser neuen Haltung der Kirche sich selbst und
der Welt gegenüber. Dafür werden wir Spuren suchen in der
Liturgiekonstitution »Sacrosanctum concilium« und in den
Erklärungen zur Religionsfreiheit »Dignitatis humanae«
und zumVerhältnis der Kirche zu den nichtchristlichen Re-
ligionen »Nostra aetate«. Alle drei Konzildokumente wer-
den von den Piusbrüdern in Inhalt und Ergebnis abgelehnt.
Und in Zeiten, in denen »Entweltlichung« zum Schlagwort
wird, verspricht die Spurensuche spannend zu werden.
Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt 2,50 €

Hegering II Wolfach – Oberwolfach
Die diesjährige Hegeringversammlung des Hegering II
Wolfach-Oberwolfach findet am Freitag, den 15. März im
Hotel „Kreuz“ in Wolfach statt. Beginn 20.00 Uhr.
Neben der Abwicklung der üblichen Regularien findet ein
Vortrag über Schwarzwild (Hege und Bejagung) statt.
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder herzlich zu dieser
Versammlung ein und bittet um zahlreiche Teilnahme.

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist täglich von 11-16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können
unter Telefon 07834-9420 vereinbart werden.
Weitere Informationen und einen Einblick in die Ausstel-
lung erhält man im Internet unter der Adresse
www.mima.museum.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Derzeit ist das Besucherbergwerk zwar noch bis Sonntag,
24. März geschlossen, aber auf Anmeldung sind Führungen
für Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten und Führungen
der Erlebnistour jederzeit möglich. Anmeldung bitte unter
Tel. 07834/85812 oder Tel. 07834/868392. Weitere Informa-
tionen: www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet:
Montag – Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Gottesdienstordnung vom 09.03. bis 17.03.2013

Samstag, 9. März – SAMSTAG DER 3. FASTENWOCHE
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe f. Johannes u. Helena Sum; Ge-
denken an Pauline Haas.

Sonntag, 10. März – SONNTAG DER 4.FASTENWOCHE
8.15 Uhr In St.Marien: Amt.

2. Seelenamt für Albert Sum und Maria
Bonath (Walkenstein). Gedenken an Seve-
rin Echle u.verstorb.Angehörige; Fridolin
Echle; Theresia Schrempp u. verstorb. Ge-
schwister; Hermann Bonath u.verstorb.
Angeh.; Otto Groß; Philipp Dieterle; Gott-
fried Dieterle u. verstorb. Angeh.; Otto u.
Verena Schrempp u.Claudia Schrempp
u.verst.Angeh; Erwin Bonath, Frohnbach.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt als Familiengottes-
dienst.
Bitte Liederbücher „Kreuzungen“ mit-
bringen;
anschließend Fastenessen im Gemeinde-
haus.

18.00 Uhr In St.Marien: Fastenandacht der Schön-
stattgruppe.

19.00 Uhr In St.Roman: Bußgottesdienst.

Montag, 11. März – HL.MESSEVOM TAG
14.30 Uhr In St.Marien: Wortgottesfeier des Alten-

werkes Oberwolfach;
anschl.Beisammensein im Walkenstein.
(Thema:Nikolaus v.d.Flüe)

17.00 Uhr Treffpunkt Tunnel: Kreuzweg der Frauen
nach St. Jakob

20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum
über der Bücherei.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Elternabend für die El-
tern der Erstkommunikanten Wolfach.

Dienstag, 12. März – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse.

Hl. Messe für Wilhelm Müller.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Gemeinsamer Aus-

schuß der SE.

Mittwoch, 13. März – HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Gertrud
Oberfell.

15.00 Uhr In St.Laurentius:Treffen der Erstkommu-
nikanten in der Kirche

19.30 Uhr In St.Laurentius: Bußgottesdienst; anschl.
Beichtgelegenheit.

Donnerstag, 14. März – HL.MESSEVOM TAG
7.50 Uhr In St.Bartholomäus: Schülergottesdienst.
15.00 Uhr In St.Bartholomäus: Erstbeichte der Erst-

kommunikanten
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Elternabend

für die Eltern der Erstkommunikanten
Oberwolfach.

Freitag, 15. März – HL.MESSEVOM TAG
16.00 Uhr In der Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse.

Hl.Messe für Ingeborg Waidele. Gedenken
an Otto u.Katharina Firner (gest.); Stefa-
nie Zweigart (gest.).

Samstag, 16. März – MISEREOR-Kollekte
14.00 Uhr In St.Bartholomäus: Gemeinsamer Nach-

mittag der Kommunionkinder Oberwolf-
ach.

19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
Hl.Messe für Berta Schillinger; Gedenken
an Bruno Isenmann; Heinz Müller; Anna
u.Adolf Müller; Eugen u.Maria Roth u Ge-
schwister; Auguste u. Albert Baumbeiter;
Mattias u.Friedel Schoch; Alfons Schillin-
ger u.verst. Eltern; Agathe Schillinger u.
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verst.Angeh.der Fam.Schillinger; Maria
u.Wilhelm Würth; Anton Müller u.verst.
Angeh.; Jean-Paul Kauss u.Familie Riehl/
Schaeffer; die Verstorbenen der Fam. Lin-
denblatt.

Sonntag, 17. März – 5. FASTENSONNTAG - MISEREOR-
Kollekte
8.15 Uhr In St.Roman: Amt. Hl. Messe f. Geschwis-

ter Schillinger;
Gedenken an Hermann u.Pauline Schmie-
der.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt; anschl. Fasten-
essen im Haus der Pfarrgemeinde.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

19.00 Uhr In St. Marien: Bußgottesdienst

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Sonntag, 10.03.; 28.04.2013;
09.06.; 07.07.2013 um 11.15 Uhr
Oberwolfach - St.Bartholomäus:
Samstag, 06.04.; 11.05.2013;
08.06.; 27.07.2013 um 17.30 Uhr
Oberwolfach-St.Marien:
St. Roman: Nach Rückfrage
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 04. März; 06. Mai; 03. Juni 2013
Donnerstag, 04. April; 27. Juni 2013

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

BEICHTTERMINE IN DER FASTENZEIT
Bußgottesdienste:
St. Roman
Sonntag, 10. März 2013 19.00 Uhr
St. Laurentius
Mittwoch, 13. März 19.30 Uhr
St. Marien
Sonntag, 17. März 19.00 Uhr

Beichttermine:
St. Laurentius:
Freitag, 15. März 2013 nach der Abendmesse.
Samstag, 23. März 14.30 – 17.30 Uhr

mit Pfr. Koppelstätter aus
Hausach.

St. Bartholomäus:
Donnerstag, 21. März 2013 nach der Abendmesse.
St. Marien:
Dienstag, 26. März 2013 nach der Abendmesse.
St. Roman:
Samstag, 23. März 2013 nach der Sonntagvor-

abendmesse.

KREUZWEG der Kfd Wolfach und Oberwolfach
Am Montag, 11.März 2013 gehen die Frauen von Wolfach
und Oberwolfach gemeinsam den Kreuzweg nach St. Ja-
kob. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Tunnel.

Palmbinden im Alten Pfarrhaus
Am Freitag, 22. März 2013 ab 14.30 Uhr werden im „Alten
Pfarrhaus“ in Wolfach mit den Kindern wieder Palmen ge-
bunden. Wer dafür grüne Zweige von Buchs, Sevel, Stech-
palme u. dgl. abgeben kann, melde sich bitte im Pfarrbüro,
Tel: 295. Die Kinder, in Begleitung eines Erwachsenen, sol-
len außerdem einen Stecken und rotes Band, sowie Binde-
draht und Stecknadeln mitbringen.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Lichterrosenkranz
Montag, 18. März 2013
19.00 Uhr
St. Bartholomäus, Oberwolfach
In Rose und Licht
Menschen und Anliegen vor Gott bringen.

Beim Lichterrosenkranz wird für jedes
„Vater unser“ und „Gegrüßet seist du, Maria“
ein Licht entzündet, dazu kommt eine blühende Rose.

Herzliche Einladung an alle Gläubigen
der Seelsorgeeinheit

Rhythmus – Pausen –Atemholen
Hektik, Atemlosigkeit, Überlastung, fehlende Zeit.
Ist Leben nicht mehr?
Dieser vierwöchige geistliche Übungsweg möchte konkrete
Hilfen geben, immer wieder innezuhalten, statt atemlos zu
leben.
Im Jahr des Glaubens sind Sie zu diesem Weg herzlich ein-
geladen!
Wann: 04.04. /11.04. /18.04. /25.4. /02.05.2013
Wo: 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Wolfach
Unkosten: 10 €
Leitung: Ulrike Faulhaber, Gemeindereferentin
Anmeldung bis 25.03.2013 im Pfarrbüro, Tel. 295.
Infozettel am Schriftenstand.

Altenwerk Oberwolfach
Herzliche Einladung an alle Ältergewordenen
Unser nächstes Treffen ist am Montag, 11. März 2013. Wir
beginnen um 14.30 Uhr mit einer Wort-Gottes-Feier in St.
Marien, Oberwolfach Walke.
Anschließend treffen wir uns im GasthausWalkenstein. Di-
akon Willi Bröhl wird an diesem Nachmittag in das Leben
und den Glauben von Bruder Klaus von der Flüe und seiner
Ehefrau Dorothea einführen und uns Impulse für unser
Glaubensleben im Jahr des Glaubens geben.
Ein Bus fährt ab um
14.00 Uhr am Lindenplatz
14.15 Uhr von der Rankachkapelle

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 10.03.2013
An diesem Wochenende sind die Konfir-
manden auf Konfirmandenfreizeit.
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10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Bühler aus Schiltach
gleichzeitig Kigo-Mäuse und Kindergot-
tesdienst

Sonntag, 17.03.2013,Judika
- in Kirnbach wird Konfirmation gefeiert

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Martin Brunne-
mann aus Zell a.H. mit Taufe von Maxim
Herdt

Sonntag, 24.03.2013 Palmsonntag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd Zurbrügg, gleich-

zeitig Kigo-Mäuse und Kindergottes-
dienst(?) (bitte Info über Kigo der Tages-
presse entnehmen)

Donnerstag, 28.03.2013, Gründonnerstag
10.00 Uhr Gemeinsamer Kindergottesdienst mit den

Kirnbacher Kigo-Kindern im Saal
19.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß im Saal mit

Abendmahlsfeier und gemeinsamen Essen
Freitag, 29.03.2013, Karfreitag
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Dekan Man-

fred Wahl
Sonntag, 31.03.2013, Ostersonntag – (Achtung, Sommer-
zeit!)
6.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit anschlie-

ßendem Osterfrühstück
Montag, 01.04.2013, Ostermontag

Einladung nach Kirnbach zum gemeinsa-
men Gottesdienst um 10.15 Uhr mit Sr. Ilse
Wolfsdorff

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst:
Samstag, 20.04.2013
um 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. StefanVoß

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 10.03.
09.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Bühler aus Schiltach

Trachtenkonfirmation in Kirnbach
Am Sonntag Judika, den 17.03. feiern wir die traditionelle
Trachtenkonfirmation in Kirnbach. Beginnend um 9.15
Uhr mit dem Trachtenfestzug vom Pfarrhaus zur Kirche.
Um 9.30 Uhr ist Festgottesdienst mit Einsegnung und
Abendmahl der Konfirmandinnen. Musikalisch umrahmt
wird der Gottesdienst vom Kirchenchor und einer kleinen
Instrumentalgruppe.

Konfirmiert werden:
Marie Hansmann, Talstraße 122, aus Kirnbach
Loisa Hildbrand, Hauptstraße 79A, aus Hausach

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 10.03.2013
10:00 Uhr Gottesdienst, Stammapostel Wilhelm Leber

Bildübertragung aus Fellbach

Mittwoch, 13.03.2013
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs über das Bibelbuch Jeremia:

Thema: „Jehova Gott vergibt gern, aber
nicht automatisch“ – Jeremia 7: 3 - 11

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: "Eltern sein – eine dankbare, aber
verantwortungsvolle Aufgabe" – Psalm
127: 4 + 5

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Uns nicht von Jehova Gott ent-
fremden“. – Josua 24:15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
39. Ortenauer Warentauschtag am 9. März
Der Ortenauer Warentauschtag unter dem Motto "Brauch-
bares bringen und/oder holen" findet am Samstag, dem 9.
März, zum 39. Mal statt. An fünf Standorten, am gleichen
Tag und zur gleichen Zeit: an den gewohnten Stellen in der
Stadthalle in Ettenheim, in der KT-Halle in Kehl, in der
Markthalle in Haslach im Kinzigtal, in der Drei-Kirschen-
Halle in Achern-Mösbach und in der Festhalle in Offen-
burg-Zunsweier.
Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähige Ge-
brauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu
schade sind, einen neuen Besitzer zu finden. Typische Wa-
rentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Gläser, Besteck,
Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe,
Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, Klein-
möbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug,
Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte,
Dreiräder und vieles mehr.
Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elek-
tronikgeräte, vor allem Bildschirme und Drucker werden
nicht angenommen, Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut
erhalten und sauber sind. Ski und Skizubehör, Matratzen,
Autoreifen, Teppichböden, Federbetten oder selbst aufge-
nommeneVideokassetten werden ebenfalls nicht angenom-
men. Größere Gegenstände wie Kühlschränke oder Sofas
dürfen nicht in die Hallen gebracht werden. Sie können
schriftlich angeboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Die Warenannahme ist an allen fünf Standorten jeweils
von 13 bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr.
Wer ein Schnäppchen machen möchte, sollte sich allerdings
beeilen. Nach 20 Minuten ist meistens schon alles abgeholt.
Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Ortenaukrei-
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ses und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürger-
initiativen undVereine die Warentauschtage vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de) eine kostenlose Gebrauchtwaren- undVerschenkbörse,
in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon
0781 805-9623 oder
E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Auftaktveranstaltung zum Girls & Boys Day
Das Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis und die Bil-
dungsregion Ortenau e.V. laden interessierte Eltern, Lehr-
kräfte, Ausbildende und Menschen, die mit Jugendlichen
arbeiten zur Auftaktveranstaltung des Girls und Boys Day
ein. Der Vortrag „Wie ticken Jugendliche im Alter von 14
bis 17 Jahren?“ findet am Mittwoch, 13. März, von 17 Uhr
bis 20 Uhr in der Mensa des Schulzentrums Nordwest,Vo-
gesenstraße 14 a in Offenburg statt.
Die Sozialwissenschaftlerin Melanie Mönnich von der
deutschen Kinder- und Jugendstiftung gibt Einblicke in
die Lebenswelten der Jugendlichen in Deutschland. Im
multimedialen Vortrag erklärt sie, wie Jugendliche ihren
Alltag leben und erleben und an welchen unterschiedli-
chen Lebenswelten undWertesystemen sie sich orientieren.
Den Bereich der Berufsorientierung vertieft sie unter den
Aspekten, wen man wie richtig ansprechen kann, was Ju-
gendlichen Orientierung bei der Berufswahl bietet und wie
die Übergänge von der Schule in die Berufswelt aussehen.
Der Vortrag wird unterstützt durch das Programm „Ideen
für mehr! Ganztägig lernen“.

Bauernball der ehemaligen Fachschulabsolventen
Zum traditionellen Bauernball desVereins Landwirtschaft-
licher Fachschulabsolventen Ortenau e.V., Bereich Kinzig-
tal, sind ehemalige Absolventen der Fachschule für Land-
wirtschaft und Personen, die sich der Landwirtschaft ver-
bunden fühlen, eingeladen.
Er findet am Freitag, 15. März 2013, um 20 Uhr im Gast-
haus „Ochsen“ in Fischerbach statt. Für gute Laune und
Stimmung sorgt der Alleinunterhalter Felix Huber.

„Fettbewusst kochen- kalorienbewusst essen“
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Land-
ratsamt Ortenaukreis bietet einen Workshop zum Thema:
„Fettbewusst kochen – kalorienbewusst essen“ an.
Es werden Kenntnisse über die Zubereitung von schmack-
haften, fettreduzierten Mahlzeiten vermittelt und her-
kömmliche Rezepte abgewandelt.
Der Workshop umfasst drei Termine jeweils mittwochs und
beginnt am 20. März 2013 um 19 Uhr im Ernährungszen-
trum, Prinz- Eugen-Str. 2, in Offenburg. Die Kosten betra-
gen insgesamt 25 Euro. Anmeldung ab sofort unter Tel. Nr.
0781 805 7100.

Gemeinsame Bekanntmachung der Regierungspräsidien
Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tübingen
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2013 und 2014
Die zuständigen Stellen der Regierungspräsidien Stutt-
gart, Karlsruhe, Freiburg und Tübingen beab-sichtigen
auch im Jahr 2013 und 2014 wieder Meisterprüfungen im
Beruf Hauswirtschaft nach derVerordnung über die Anfor-
derungen in der Meisterprüfung für den Beruf Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S.
2278) anzubieten.
Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministe-
riums für Ländlichen Raum und Verbrau-cherschutz bis
spätestens 30. März 2013 und im Zuständigkeitsbereich des
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frau-
en und Senioren bis spätestens 15. Juni 2013 bei der für den
Ar-beitsort oder Wohnsitz der Bewerberin zuständigem
Regierungspräsidium, Referat 31 einzureichen.
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2014 bietet das
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Em-mendingen-
Hochburg einen 13monatigen Lehrgang an.

Der Unterricht beginnt am 16.09.2013 und endet im Okto-
ber 2014 mit der letzten von sechs Prüfungen. Der Unter-
richt findet immer montags von 09:00 bis 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme am Lehrgang ist kostenfrei, die Prüfungsge-
bühr beträgt 300,00 Euro.

Zulassungsvoraussetzungen:
(1) Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer

1. eine Abschlussprüfung in dem anerkannten Aus-
bildungsberuf Hauswirtschafter/ Hauswirt-
schafterin und danach eine mindestens zweijäh-
rige Berufspraxis oder

2. eine mindestens fünfjährige Berufspraxis nach-
weist.

(2) Die Berufspraxis gemäß Abs. 1 Nr. 2 soll wesentliche
Bezüge zu den in § 1 Abs. 1 beschriebenen Aufgaben
eines Meisters der Hauswirtschaft/einer Meisterin der
Hauswirtschaft haben.

(3) Abweichend von den in den Absätzen 1 und 2 genannten
Voraussetzungen kann zur Prüfung auch zugelassen
werden, wer durchVorlage von Zeugnissen oder auf an-
dere Weise glaubhaft macht, dass er Fertigkeiten und
Kenntnisse (berufliche Handlungsfähigkeit) erworben
hat, die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen.

Das Anmeldeformular und Auskunft über die der Anmel-
dung beizufügenden Unterlagen und weitere Informatio-
nen erhalten Sie auf der Internetseite der Regierungsprä-
sidien Baden Württemberg http://www.rp.baden-
wuerttemberg.de unter „Ausbildung“, bei Ihrem zuständi-
gen Landratsamt und Untere Landwirtschaftsbehörde
oder direkt bei den zuständigen Ansprechpartnern der Re-
gierungs-präsidien:
Stuttgart (0711 901-13121), Karlsruhe (0721 926-5642),
Freiburg (0761 208-1240) und Tübingen (07071 757-3314).

Pflegeeltern – Unterstützung die ankommt !
Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
• wenn Sie bereit sind Kindern und Jugendlichen im Rah-

men von Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer
eine neue Heimat und eine Chance zu geben

• wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und
tolerant sind

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen
• wenn Sie ein schöne Aufgabe suchen und sich Herausfor-

derungen stellen können
Sie fühlen sich angesprochen - dann bewerben Sie sich.Wir
bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf ihre neuen
Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie und das
Kind in ihrer Familie.
Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes
und möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich
an den Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Orte-
naukreis, Markus Gertis, Badstraße 20, 77652 Offenburg
unter der Telefonnummer 0781 805 1373 oder per E-mail
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Kochkurs für Frauen
Das Ernährungszentrum „Südlicher Oberrhein“ im Land-
ratsamt Ortenaukreis bietet einen Grundkurs Kochen für
Frauen an. Gekocht wird mit regionalen Lebensmitteln oh-
ne Zusatzstoffe und exotische Zutaten. Rationelle Arbeits-
methoden und der Einsatz von modernen Küchengeräten
werden gezeigt.
Der Kochkurs umfasst sechs Abende jeweils mittwochs von
19 bis 22 Uhr und beginnt am 10. April im Ernährungszen-
trum, Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg. DieTeilnehmerzahl
ist begrenzt. Die Kosten betragen 60 Euro. Anmeldungen
unter Tel. 0781 805 7100

Sammlungen von Altpapier, Alttextilien und Schrott sind
beim Landratsamt anzuzeigen
Wer Altpapier, Altkleider oder Schrott sammelt, muss die
Sammlung zuvor beim Landratsamt anzeigen. Dies trifft
seit Inkrafttreten des neuen Abfallwirtschaftsgesetzes im
Juni 2012 auch auf gemeinnützige Sammlungen etwa von
Vereinen zu.
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Bei gemeinnützigen Sammlungen von Altpapier, Alttexti-
lien, Schrott und sonstigen nicht gefährlichen Abfällen be-
steht ebenso wie bei gewerblichen Sammlungen die gesetz-
liche Pflicht, die Sammlung spätestens drei Monate zuvor
beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Gewerbeauf-
sicht, Immissionsschutz und Abfallrecht, Badstraße 20,
77652 Offenburg, zu melden. Das Formular für die Anzeige
ist auf der Homepage des Landratsamts www.ortenaukreis.
de unter Bürgerservice/Formulare und auf der Homepage
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de unter Formulare bereitgestellt. Sammlun-
gen, die unmittelbar bevorstehen, sollten umgehend dem
Landratsamt gemeldet werden, auch wenn die Frist nicht
mehr einzuhalten ist. Das Sammeln ohne vorherige Anzei-
ge ist nicht zulässig und stellt eine Ordnungswidrigkeit
dar. Vereine erhalten für ihre Altpapiersammlungen vom
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft einen Zuschuss von zehn
Euro pro Tonne Altpapier (www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de unter Service/Zuschuss Altpapiersammlung). Ab
1. April 2013 wird der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Orte-
naukreis solche Zuschüsse nur noch bei angezeigten und
genehmigten Altpapiersammlungen gewähren.
Wer gewerblich Abfälle sammelt, befördert, handelt oder
makelt und seinen Hauptsitz im Ortenaukreis hat, muss
dies ebenfalls beim Landratsamt Ortenaukreis anzeigen.
Außerdem muss an jedem gewerblichen Sammelfahrzeug
das Kennzeichen für Abfalltransporte, das A-Schild, ange-
bracht sein.
Fragen zur Sammlung beantworten Carmen Börsig unter
Telefon 0781 805 1358 oder Martin Knosp unter Telefon
0781 805 1317. Anfragen können auch unter der E-Mail-
Adresse gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de gestellt werden.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

vhs Ortenau
GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
09.03.2013 Bau- und

Immobilien-Finanzierung 1.1601 WO
11.03.2013 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1602 WO
13.03.2013 Vortrag Medienerziehung 1.0602 ZE
13.03.2013 Gartenseminar Ziergarten 1.1502 HS
13.03.2013 Osterfloristik 2.1203 GE
15.03.2013 Gesprächsführung 5.0003 GE
16.03.2013 Gebäck aus Hefeteig 3.0726 HO
17.03.2013 Führung Haus Theres 1.0102 HS
18.03.2013 Aus Neptuns Reich –

Fisch & Meeresfrüchte 3.0719 HA Z1
19.03.2013 Oster- und Tischdekoration 2.1204 HO
20.03.2013 Vortrag Familienplanung 3.0404 WO
23.03.2013 Feng Shui Büro 3.0003 GE
04.04.2013 Gymnastik für Ältere 3.0216 WO
08.04.2013 Fitness-Zirkel 3.0263 HA

08.04.2013 PowerPoint 2007 5.0113 HS
10.04.2013 Website erstellen mit Joomla! 5.0120 GE
11.04.2013 Fitness-Kickboxen 3.0266 HA
12.04.2013 Singen 2.0702 HS
12.04.2013 Homöopathie für Tiere 3.0409 WO
16.04.2013 Fit und gesund 3.0225 GE
16.04.2013 Kochdemo Grillsommer 3.0704 WO
16.04.2013 Kochen mit Kräutern 3.0713 HS
18.04.2013 Fit und gesund 3.0230 GE
19.04.2013 Kochkurs für Singles 3.0717 HS
19.04.2013 Gewaltfreie Kommunikation 1.0703 HS
20.04.2013 Wildkräuterführung 1.1402 GE
20.04.2013 Schlagfertigkeit 5.0004 GE
22.04.2013 Kneipp-Anwendungen 3.0408 HA

Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie
kann ich mir leisten? (1.1601 WO)
Sa. 09.03.2013, 9:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Walter Fröhlich,
44,00 € zuzügl. 20,00 € für Kursunterlagen (freiwillig).
DerWunsch nach den eigenen vierWänden ist nach wie vor
ungebrochen. Dennoch gleicht die Suche nach der richti-
gen Finanzierungsstrategie einem Puzzle. Dieses Seminar
verschafft Ihnen einen umfassenden Überblick über diese
komplexe Materie und hilft Ihnen bei der Berechnung Ihres
maximal möglichen Investitionsvolumens. Inhalte: Opti-
male Finanzplanung im Ansparstadium, die finanzmathe-
matische Rückwärtsrechnung, Gesamtkostenermittlung
(bei Kauf, Neubau oder Sanierung), das aktuelle staatliche
Wohnraumförderprogramm 2013, KFW-Darlehen, weitere
Förderprogramme, günstige Kreditquellen, optimale Kre-
ditnebenbedingungen, Tilgungssysteme im Vergleich, fle-
xibler Tilgungsmodus, RiskManagement.

Schnelle Steuererklärung mit Elster (1.1602 WO)
Mo. 11.03.2013, 19:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Siegfried Marquardt und Claus
Matt, gebührenfrei.
Der Info-Abend ist für alle Steuerzahler gedacht, die bis-
her ihre Steuererklärung noch auf Vordrucken erstellen,
diese aber mittels eines kostenlosen Computerprogrammes
selbst fertigen wollen. Zwei Mitarbeiter des Finanzamtes
erklären die Vorgehensweise. Für Interessierte gibt es an
diesem Abend auch die Programm-CD, die die Finanzver-
waltung kostenlos zur Verfügung stellt. Die Erstellung per
Elster bietet vieleVorteile. Gezeigt wird auch, wie man die
Steuererklärung vollkommen papierlos erstellen und ein-
reichen kann. Steuerlich beraten wird allerdings nicht.Te-
lefonische Anmeldung erforderlich unter Tel. 07834
867590.

Natürliche Familienplanung (3.0404 WO)
Mi. 20.03.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Stephanie Ziehms, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag werden die verschiedenen Möglichkeiten der
natürlichen Familienplanung vorgestellt und erläutert.

Gymnastik für Ältere (3.0216 WO)
Do. 04.04.2013, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Klassische Homöopathie in der Tiermedizin (3.0409 WO)
Fr. 12.04.2013, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Katja Pieske, 23,00 € inkl. Info-
mappe.
In diesem Kurs erfahren Sie durch eine Heilpraktikerin die
Bedeutung der klassischen Homöopathie und ihre Anwen-
dungsgebiete bei Hund und Katze. Der erste Abend dreht
sich um das 'alte Tier'; hier wird die Konstitutionsbehand-
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lung (Typ) anhand von Beispielen besprochen, sowie die
chronischen Erkrankungen und deren Behandlung. Am
zweiten Abend besprechen Sie die akuten Erkrankungen,
bei 'jungen Tieren' was Sie für die Notfallapotheke für Ihr
Tier brauchen, sowie die Krankheitsprophylaxe. Im An-
schluss sind persönliche Fragen möglich.

Neues für den Grillsommer (3.0704 WO)
Di. 16.04.2013, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), 6,00 € für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Ein saftiges Schweinehalssteak kann jeder grillen, wie geht
man aber mit fettarmen Fleischwaren, Fisch und Gemüse
um? Ist Grillen gesundheitsschädlich? Dies und vieles mehr
erfahren Sie in Verbindung mit tollen Rezepten in dieser
Vorführung. Lassen Sie sich überraschen! Um Anmeldung
unter Tel. 07834 867590 oder per E-Mail (kinzigtal@vhs-
ortenau.de) wird gebeten.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

Gewerbe Akademie
Elektrische Anlagen richtig prüfen lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am Samstag, 23.
März ganztags einen Workshop VDE-prüfungen für Elek-
trotechnische Anlagen an. Dieses Kursangebot ist neu und
wendet sich in der Hauptsache an Elektrofachkräfte für
festgelegte Tätigkeiten. Ziel ist es, dass die Teilnehmer die
rechtlichen Grundlagen für die Anlagenprüfung kennen.
Dass sie anhand von praktischen Übungen und Beispielen
die notwendigenVDE-Prüfungen und Messungen durchfüh-
ren können. Sie sind außerdem in der Lage, Anlagen-Prüf-
protokolle auszufüllen, auszuwerten und zu beurteilen.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann auch eine Bil-
dungsprämie beantragt und gewährt werden. Anmeldung
und weitere Informationen sind über die Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Telefon 0781 793105 möglich.

Noch freie Plätze für Word und Excel-Kurse
Word und Excel in der täglichen Büropraxis noch effekti-
ver einzusetzen lernen die Teilnehmer einer Fortbildung an
der Gewerbe Akademie Offenburg ab dem 19. März in ei-
nem Abendkurs. Erläutert werden die Grundladen des mo-
dernen Schriftverkehrs, Gestaltungsrichtlinien am PC,
Textgestaltung sowie Arbeiten mit Grafiken, ClipArts und
Tabellen. In einem weiteren Schritt wird dieTabellenkalku-
lation mit Excel geübt. Dabei wird zunächst die grundle-
gende Zellformatierung, Ausfüllen, Verschieben, Kopieren
erörtert ehe es ans Bearbeiten der Tabellenstruktur geht.
Auch dieser Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimm-
tenVoraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agen-
tur für Arbeit gefördert werden. Anmeldung und weitere
Informationen sind über die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793111 möglich.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Technik für Kaufleute
Sowohl im Einkauf als auch im Vertrieb vieler Unterneh-
men wird heute technisches Grundwissen verlangt. Die be-
rufsbegleitende Weiterbildung „Technik für Kaufleute und
nichttechnische Berufe (IHK)“ wendet sich an kaufmänni-
sche sowie nichttechnische Fachkräfte inVertrieb, Einkauf,
Marketing, Produktion und anderen Schnittstellen zur

Technik. Praxisnah vermittelt der Lehrgang ein besseres
Technikverständnis. Interessierte können den Lehrgang ab
10. April 2013 in Offenburg besuchen.Veranstalter ist das
IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein.
Die Lehrgangsteilnehmer lernen die entscheidenden tech-
nischen Begriffe und Zusammenhänge kennen. Der Kurs
informiert über die Einsatzmöglichkeiten moderner Werk-
stoffe und bietet Einblicke in die Fertigungs- und Produkt-
technologie.Vermittelt werden die Grundlagen von Monta-
ge- und Elektrotechnik, CAD-, CNC- und CAM-Technik,
der Umgang mit technischen Dokumentationen und vieles
Wissenswerte mehr. So lernen dieTeilnehmer die Denk- und
Arbeitsweise von Technikern und Ingenieuren kennen. Die
Absolventen werden zu kompetenten Ansprechpartnern.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0,
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

VWA Freiburg
Neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und
Bachelor of Arts in Business Administration (B.A.BA) ab
September 2013
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. Im September beginnen in Freiburg
und Offenburg die neuen Studiengänge zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad
Bachelor of Arts in Business Administration (B.A.BA) er-
worben werden.

• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Nur zwei Abende pro Woche in Freiburg, Offenburg oder

Villingen-Schwenningen
• Termine und weitere Infos unter www.vwa-freiburg.de

Informationen und Anmeldung
VWA Freiburg
Eisenbahnstraße 56
79098 Freiburg
(0761) 38673-0
info@vwa-freiburg.de
www.vwa-freiburg

Was sonst noch interessiert

Das Regierungspräsidium Stuttgart informiert:
Ausschreibung
des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg zum 29. Landeswettbewerb um den „Innova-
tionspreis des Landes Baden-Württemberg - Dr.-Rudolf-
Eberle-Preis - 2013“
Das Land Baden-Württemberg schreibt auch 2013 wieder
den Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg, den
Dr.-Rudolf-Eberle-Preis, für besondere innovatorische
Leistungen mittelständischer Unternehmen aus. Ausge-
zeichnet werden beispielhafte Leistungen:
• bei der Entwicklung neuer Produkte,Verfahren und tech-

nologischer Dienstleistungen
• bei der Anwendung moderner Technologien in Produk-

ten, Produktion oder Dienstleistungen
Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt 50.000 Euro
sowie Urkunden vergeben. Darüber hinaus lobt die MBG
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Würt-
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temberg GmbH im Rahmen des Wettbewerbs einen Son-
derpreis für junge Unternehmen in Höhe von 7.500 Euro
aus.

Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich kleine und mittlere Unternehmen
aus Industrie, Handwerk sowie technologischer Dienstleis-
tung
• mit Sitz in Baden-Württemberg und
• einem Jahresumsatz bis zu 100 Mio. Euro und
• max. 500 Beschäftigten.

Bestehen bei einem Unternehmen Mehrheitsbeteiligungen
mit anderen Unternehmen, so ist der Umsatz der Unter-
nehmensgruppe maßgebend. Ingenieurbüros müssen in
Deutschland produzieren lassen.
Der Sonderpreis richtet sich an junge Unternehmen, die
nicht älter sind als 10 Jahre und mit bis zu 100 Beschäftig-
ten einen Umsatz von max. 10 Mio. Euro erzielen.

Wo können Sie sich bewerben?
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung
• bei Ihrer Industrie- und Handelskammer,
• bei Ihrer Handwerkskammer oder
• beim Landesverband der Baden-Württembergischen In-

dustrie e.V., Gerhard-Koch-Straße 2-4, 73760 Ostfildern
ein.

Bewerbungsschluss
Freitag, 31. Mai 2013

Wie geht es weiter?
Der Baden-Württembergische Handwerkstag, der Baden-
Württembergische Industrie- und Handelkammertag und
der Landesverband der Baden-Württembergischen Indus-
trie e.V. leiten die aufVollständigkeit geprüften Bewerbun-
gen an das Regierungspräsidium Stuttgart weiter. Über die
Vergabe des Preises entscheidet ein Preiskomitee. Es be-
wertet die Bewerbungen nach folgenden drei Kriterien:

• technischer Fortschritt
• besondere unternehmerische Leistung
• nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg

Ist eines dieser Kriterien nicht erfüllt, kann die Bewerbung
nicht berücksichtigt werden. Das Preiskomitee bestimmt
die Aufteilung des Preises und berät das Land bei der Aus-
gestaltung der Preisverleihung. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Preisverleihung und Dokumentation
Der Finanz- und Wirtschaftsstaatssekretär verleiht die
Preise und Anerkennungen in einer öffentlichenVeranstal-
tung im November 2013 im Haus der Wirtschaft Baden-
Württemberg Stuttgart.
Die Bewerbungsgegenstände von
• Preisträgern und
• weiteren vom Preiskomitee ausgewählten Bewerbern, die

eine Anerkennung erhalten haben,
werden der Öffentlichkeit präsentiert und in einer Bro-
schüre dokumentiert.

Welche Bewerbungsunterlagen sind erforderlich?
Bitte füllen Sie den Bewerbungsbogen vollständig aus und
schildern Sie auf max. 10 Seiten den technischen Fort-
schritt der Entwicklung, die innovatorische Leistung sowie
die besondere unternehmerische Leistung. Legen Sie auch
Angaben zum wirtschaftlichen Erfolg bei. Sie erleichtern
so der Jury die Beurteilung Ihrer Bewerbung. Hilfreich da-
bei können sein:

Technischer Fortschritt:
• Gegenstand der Bewerbung
• Darlegung der technischen Neuheit im Vergleich zum

Stand der Technik und zum Stand der Wettbewerber
• bei zulassungspflichtigen Produkten undVerfahren einen

Nachweis über die Zulassung

• weitere Informationen (z. B. Zusammenarbeit mit exter-
nen Stellen, Kooperation mit anderen Unternehmen)

Besondere unternehmerische Leistung:
• z. B. Risikobereitschaft, persönlicher Einsatz, Erkennen

von Marktnischen

Nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg:
• realisierter Umsatz mit dem Bewerbungsgegenstand
• sofern noch kein Umsatz mit dem Bewerbungsgegen-

stand erzielt wurde, Nachweis über Bestellungen für das
betreffende Produkt im Ausschreibungsjahr

• AngabenzumMarkt(Markteinführung,derzeitigeMarkt-
position, Entwicklungsmöglichkeiten)

• weitere Informationen (z. B. Messebeteiligungen)

Zusätzlich erbitten wir folgende Unterlagen:
• Angaben zur Unternehmensentwicklung (max. ½ DIN-

A4-Seite)
• Zusammenfassung der Bewerbung (max. ½ DIN-A4-Sei-

te)
• Prospekt, in dem der Bewerbungsgegenstand ausführlich

dargestellt ist oder eine gleichartige Bild-Text-Informa-
tion

• ein Foto des Bewerbungsgegenstandes
• Angaben über Abmessungen, Gewicht sowie benötigte

elektrische Anschlüsse für ein eventuell bereitzustellen-
des Exponat

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in dreifacher
Ausfertigung ein (Original und zwei Kopien).
Der Bewerbungsbogen ist im Internet unter
www.innovationspreis-bw.de als ausfüllbares PDF verfüg-
bar.

Haben Sie weitere Fragen?
Auskunft zum Innovationspreis erteilt Ihnen beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart:
Herr Baumgärtner, Tel.: (0711) 123-2602,
E-Mail: info@patente-stuttgart.de,
Internet: www.innovationspreis-bw.de

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.

Kreisverband Wolfach
E I N L A D U N G
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zu unserer Kreisversammlung ein.
Diese findet am

Freitag, den 08. März 2013, um 19:30 Uhr,
im Gasthaus „Ochsen“ in Fischerbach,

statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kreisvorsitzenden
3. Nominierung: Wahl Kreisverbandsvorsitzender
4. Referat: „Erwartungen und Herausforderungen an die

Verbandsarbeit heute“
Referent: Herr Hauptgeschäftsführer Benjamin Fiebig

5. Aussprache,Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Mit freundlichem Gruß f. d. R.
gez. Ulrich Müller G. Frietsch
Kreisverbandsvorsitzender Sekretariat

„Obstbäume fachgerecht schneiden
-Folgeschnitt“

Obstwiesen, gehören zu den arten- und strukturreichsten
Kulturbiotopen der Region und sind fester Bestandteil im
Landschaftsbild in BadenWürttemberg.Die wenigen Obst-
wiesen die es heute noch gibt, sollten deshalb unbedingt
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erhalten bleiben. Um zu zeigen wie die oft prächtigen Bäu-
me durch fachgerechten Schnitt erhalten werden können,
wurde im vergangenen Jahr über den LEV Mittlerer
Schwarzwald e.V. ein Obstbaumschnittkurs angeboten.Am
Samstag, den 09. März 2013 findet in Schiltach von 9:30 –
12:00 Uhr eine Folgeveranstaltung statt. Im Rahmen dieser
praxisbezogenen Veranstaltung wird die Entwicklung der
Bäume seit dem starken Eingriff im vergangenen Jahr dis-
kutiert und von Peter Keller, Fachberater für Gartenbau
vom LRA Rottweil, der Folgeschnitt demonstriert. Gele-
genheit um unter Anleitung die Schnitttechnik zu üben
findet sich auf der Obstbaumwiese vor Ort.
Treffpunkt ist um 9:15 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber
des ehemaligen „Cafe`Kinzig“, zwischen Vorderlehenge-
richt und Halbmeil. Da die Parkmöglichkeiten an der Obst-
baumwiese begrenzt sind, sollten Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden.
Bitte dem Wetter angepasste Kleidung wählen und wenn
vorhanden Schneidewerkzeug mitbringen. Weitere Infor-
mation und Rückfragen sind bei der LEV Geschäftsstelle
(ab 28. Februar 2013) unter Tel.: 07836-58 63 erhältlich.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, alle Interessierten sind
recht herzlich eingeladen! Die Teilnahme an derVeranstal-
tung 2012 ist keineVoraussetzung!

39. Ortenauer Warentauschtag an Haslachs
Markthalle

Am Samstag, den 09. März findet in Haslachs Markthalle
–bei gutem Wetter vor der Markthalle! -der traditionelle
Warentauschtag statt.Von 13-14.45 Uhr kann dort Brauch-
bares angeliefert werden, ab 15.00 Uhr sind dann die „Ho-
ler“ am Zuge. Nach dem Einlass darf jeder stöbern und
mitnehmen, was er tragen kann, am Ausgang bezahlt er
dafür die symbolische Summe von 2 Euro. Zunächst ist
Einlass für die Kinder (separat aufgebauten Kinderwaren-
bereich), fünf Minuten später für Alle.
Der Haslacher „Kiebitz e.V.“, eine ökologisch orientierte
Verbrauchergemeinschaft wird den Warentauschtag wie-
der bestens organisieren. Für die Bewirtung zeichnet ein
anderer Haslacher Verein verantwortlich: Kaleb e.V., der
mit dem Erlös damit das „Bethlehem Nachtlager“ für
Straßenkinder Kambodscha unterstützt.Viele leckere Ku-
chen und ausgezeichneter Kaffee warten auf hungrige Wa-
rentauscher.
Die Organisartoren bitten darum dass das Motto „Brauch-
bares bringen und holen“ bitte beachtet werden möge,
denn es kommt immer wieder vor, dass leider auch schlicht-
weg „Unbrauchbares“ angeliefert; die Warentauschtage
sind keine Müllentsorgung, sondern ein wertvoller Beitrag
zu Umweltschutz und Kulturerhalt.

Warentauschtag in Haslach erprobt „Schönwetterände-
rungen“

Nur bei wirklich schlechter Witterung findet der traditio-
nelle Warentauschtag am Samstag, den 09. März in der
Markthalle statt. Die Organisatoren hoffen auf gutes Wet-
ter und wenn dies der Fall ist, wird das riesige Warenlager
wieder vor der Markthalle aufgebaut. Dabei sollen am 39.
Warentauschtag in Haslach auch einige wesentliche orga-
nisatorische Änderungen zum Tragen kommen:
So wird –dem immer stärker werdenden Andrang auf den
Warentauschtag Rechnung tragend- es erstmals einen Ein-
bahnstraßenverkehr auf der Kernstrecke zur Markthalle
zwischen „Clubhaus“ und der Schwimmbadausfahrt ge-
ben. In welcher Richtung dieser genau verläuft, stand zum
Zeitpunkt der Meldung noch nicht fest, doch die örtliche
Polizei wird die Regelung selbst überwachen, um so die
Verkehrssicherheit nochmals nachhaltig zu gewährleisten.
Der Warentauschtag selber soll räumlich „entzerrt“ wer-
den: bei gutem Wetter wird der separate Kinderbereich
erstmals hinter die Markthalle verlegt, dies bedeutet, dass
es deutlich mehr Platz für die Kinder - und dadurch natür-
lich auch mehr Platz im Erwachsenenbereich- geben wird.
Außerdem gibt es durch diese Neuorganisation auch zwei
Anlieferungsstellen: die erste wie immer vor dem ersten
Seiteneingang der Markthalle,die zweite beim neugeschaf-
fenen Kinderbereichsstandort hinter der Halle. Die Orga-
nisatoren hoffen, dass auch dies zur Entspannung der Ver-
kehrssituation beiträgt.
Der „Kiebitz e.V.“, die große Kinzigtäler ökologische Ver-
braucherorganisation, die den Warentauschtag in Haslach
organisiert, feiert dieses Jahr ihr 25jähriges Jubiläum. Des-
halb wird der komplette Erlös diesesWarentauschtags vom
Verein heuer guten Zwecken gespendet: die eine Hälfe geht
an das Hospiz "Haus Maria Frieden" in Oberharmersbach,
die andere Hälfte an das "Tibet-Kailash-Haus" in Freiburg,
das mit seinem Tibet-Förderkreis e.V. eine Berufsschule für
Exil-Tibeter in Indien aufbaut. Dieses Projekt wird zusätz-
lich am Mittwoch, den 13. März im Bürgerhaus von Werner
Pfeffer, dem Leiter des Hauses, in einer Abendveranstal-
tung vorgestellt.
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Diakonie Hausach
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 14. März
2013 um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach,
Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir gehen ins Hausacher Hallenbad.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 14. März
2013 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in Haus-
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Diakonie Hausach "Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich am Freitag 15. März 2013 von
14.30 – 17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen Werk,
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach.

Finanzierungssprechtag der L-Bank und
Handwerkskammer Freiburg

Am Donnerstag, den 21. März 2013, findet in der Hand-
werkskammer Freiburg ein kostenloser Finanzierungs-
sprechtag für Existenzgründer und bestehende Unterneh-
men mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg, der
Bürgschaftsbank und der Mittelständischen Beteiligungs-
gesellschaft MGB statt.
Im Rahmen des Beratungstages bietet sich den Teilneh-
mern die Möglichkeit, mit den Finanzierungsexperten die
optimale Finanzierung ihres Investitions- oder Gründungs-
vorhabens zu besprechen.
Einen Termin für den 21. März 2013 vereinbaren Sie bitte
mit Kathrin Alsleben von der Handwerkskammer Freiburg.
Tel.: 0761 21800-100,
E-Mail: kathrin.alsleben@hwk-freiburg.de.
Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter
www.hwk-freiburg.de/beratung .

Caritasverband Kinzigtal e.V.
Begleitung von schwerkranken Menschen und ihren Ange-
hörigen
In den Gemeinden der Raumschaften Haslach, Kinzig-
Gutachtal und Zell bieten ehrenamtliche Mitarbeiter
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihren Ange-
hörigen Hilfe an.
Die Mitarbeiter des Besuchs- und Hospizdienstes der Ca-
ritas versuchen zu helfen, indem sie den Kranken besu-
chen, Zeit für ihn haben, mit ihm sprechen oder einfach nur
bei ihm sind.
Krankheit und Sterben sind gerade auch für die Angehöri-
gen eine starke Belastung - die Mitarbeiter des Besuchs- und
Hospizdienstes wollen hier entlastend helfen, um Angehöri-
gen auch einmal eine Erholungspause zu verschaffen.
Der Hospizdienst ist erreichbar unter folgenden Telefon-
nummern:
• 07832 / 99955- 210 oder - 220 Caritashaus Haslach

Nicht zu Hause und doch daheim -
Pflegepersonen gesucht

Der Fachdienst Herbstzeit, gemeinnützige GmbH, sucht
wieder Pflegepersonen, die einen älteren Menschen bei sich
zu Hause aufnehmen, betreuen und evtl. pflegen wollen.
2008 startete der Fachdienst in Kooperation mit dem Land-
ratsamt. Inzwischen konnten einigen älteren Menschen von
dieser Alternative zum Pflegeheim profitieren.
Aufgrund der steigenden Anfragen, werden nun wieder
Gastfamilien, auch Einzelpersonen oder Paare im gesam-
ten Ortenaukreis gesucht. Die Pflegepersonen erhalten ein
Entgelt zw. 900 € und 1500 €, je nach Pflegestufe. Die Pfle-
geperson braucht keine spezielle Ausbildung, pflegerische
Vorerfahrung ist von Vorteil. Es kann zur Entlastung auch
ein Pflegedienst hinzugenommen werden.

Die MitarbeiterInnen der Herbstzeit kümmern sich um die
Vermittlung des geeigneten Bewohners. Sie beraten imVor-
feld und unterstützen das Zusammenleben im Alltag.
Sollten Sie Interesse haben, rufen Sie uns an:
0781 – 127 865 100, www.herbstzeit-bwf.de

Beatlemania

Es muss nicht immer Klassik sein: die Musik der Beatles
begeistert alle gleichermaßen. Am Samstag, den 16. März
präsentieren um 19 Uhr kleine Ensembles der Musikschule
sowie der Jazzchor Hausach ihre Lieblingslieder der be-
kannten Pilzköpfe und zeigen dabei auch, wie unterschied-
lich die einzelnen Interpretationen ausfallen können.Songs
wie „Let it be“, „Michelle“ und „Yesterday“ begeistern
Jung und Alt gleichermaßen und sind so aktuell wie eh und
je. Die Veranstaltung findet nicht wie geplant im katholi-
schen Pfarrheim sondern in der Aula des Robert-Gerwig-
Gymnasiums statt.
Der Eintritt ist frei.




